
Erweiterung des Karl-May-Museums 

In aller Stille ist im Karl-May-Museum in Radebeul ein  U m b a u  vollendet worden, der fast eine 

V e r v i e r f a c h u n g  der Ausstellungsräume brachte und nun der Oeffentlichkeit übergeben wird. Diese 

Sammlung ist infolge der Reichhaltigkeit und auch im Hinblick auf den Wert der Ausstellungsgegenstände 

einzig in ihrer Art und bildet außerordentlich wertvolles Material zur Erforschung der indianischen Kultur. 

Ein großer Saal ist als  E h r e n r a u m  für  K a r l  M a y  eingerichtet und enthält viele sehenswerte 

Erinnerungsstücke an diesen Volksschriftsteller. – Einzelheiten vergleiche örtlichen Teil. [B-1800] 

Abbildungen: 

Patty Frank, der Hüter der „Villa Bärenfett“, des Blockhauses in Karl Mays Garten. 

Diorama: Rückkehr einer Kriegsbande von der Skalpjagd 

Das Hakenkreuz als glückbringendes Symbol an Perlstickereien 

Aus:  Sächsischer Sonntag. Beilage zu: Der Freiheitskampf, Dresden.   21.02.1937. 
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